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Wahlbekanntmachung für die Kommunalwahl am 13. September 2026 in der
Samtgemeinde Schwarmstedt

1. Am Sonntag, den 13. September 2026, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, finden folgende
Kommunalwahlen statt:

Wahlen der Vertretungen

 Wahl des Kreistags im Landkreis Heidekreis
 Wahl des jeweiligen Rates in den Mitgliedsgemeinden (Buchholz (Aller), Essel, Gilten,

Lindwedel und Schwarmstedt)
 Wahl des Rates der Samtgemeinde Schwarmstedt

Direktwahlen:

 Wahl der Landrätin / des Landrates
 Wahl des Samtgemeindebürgermeisters

2. Die Wahlbezirke und die Wahlräume ergeben sich aus den Wahlbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten bis zum 23. August 2026 übersandt worden sind.

Für die Wahlen werden folgende Hinweise gegeben:

1. Bei der Wahl der Vertretungen hat jede wählende Person für jede Wahl, für die sie wahlbe-
rechtigt ist, drei Stimmen.

2. Bei der Direktwahl hat jede wählende Person eine Stimme.

3. Die Stimmzettel sind amtlich hergestellt und werden im Wahlraum bereitgehalten. Sie ent-
halten für die Wahl der Vertretungen die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge mit
dem Namen der zugelassenen Bewerberinnen und Bewerber. Bei einer Direktwahl enthalten
die Stimmzettel die im Wahlgebiet zugelassenen Bewerberinnen und Bewerber.

4. Bei der Stimmabgabe muss die Wählerin oder der Wähler die Wahlvorschläge, denen sie
oder er Stimmen geben will, durch Ankreuzen oder in sonstiger Weise zweifelsfrei kennzeich-
nen.

Sie kann

1. bei der Wahl der Vertretungen bei jeder Wahl bis zu drei Stimmen vergeben und kann
diese verteilen auf

a) eine Liste (Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe in seiner Gesamtheit)
oder verschiedenen Listen,

b) eine Bewerberin oder einen Bewerber oder eine Liste oder einen Einzelwahlvor-
schlag,

c) Bewerberinnen und Bewerber derselben Liste oder verschiedener Listen

d) Bewerberinnen und Bewerber derselben Liste oder verschiedener Listen und Ein-
zelwahlvorschläge,
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e) Listen, Bewerberinnen und Bewerber dieser oder anderer Listen und Einzelwahl-
vorschläge.

Die drei Stimmen können auf einem Stimmzettel für die Wahl der Vertretungen also
beliebig vergeben werden, es dürfen jedoch nicht mehr als drei Stimmen für jede Wahl
abgegeben werden, der Stimmzettel ist sonst grundsätzlich ungültig!

2. bei jeder Direktwahl lediglich eine Stimme für eine Bewerberin oder einen Bewerber
abgeben, der Stimmzettel ist sonst ungültig!
Steht nur eine Bewerberin oder ein Bewerber zur Wahl, ist eindeutig kenntlich zu ma-
chen, ob mit "Ja" oder "Nein" gestimmt wird.

An die Reihenfolge der Bewerberinnen und der Bewerber innerhalb einer Liste ist sie nicht
gebunden.

5. Die wählende Person soll dem Wahlvorstand die Wahlbenachrichtigung vorlegen. Sie hat sich
auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre / seine Person auszuweisen.

6. Die wählende Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann ihre/seine Stimme nur in dem für
sie/ihn zuständigen Wahlraum abgeben.

7. Wahlscheininhaber/innen können an der Kommunalwahl nur durch Briefwahl teilnehmen.

Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:

1. Die Wählerin oder der Wähler kennzeichnet persönlich und unbeobachtet den / die
Stimmzettel.

2. Sie oder er legt den / die Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Stimmzettelum-
schlag und verschließt diesen.

3. Sie oder er unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf dem Wahl-
schein vorgedruckte „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“.

4. Sie oder er legt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelumschlag und den unter-
schriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag.

5. Sie oder er verschließt den Wahlbriefumschlag.

6. Sie oder er übersendet den Wahlbrief an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene
(Samt-)Gemeindewahlleitung. Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der zustän-
digen (Samt-)Gemeindewahlleitung abgegeben werden. Der Wahlbrief muss spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr bei der (Samt-)Gemeindewahlleitung eingehen.

Auch wenn gleichzeitig mehrere Wahlen stattfinden, für die sie wahlberechtigt ist, benutzt die
wählende Person für alle Wahlen nur einen weißen Stimmzettelumschlag und nur einen roten
Wahlbriefumschlag.

8. Die Wahl ist öffentlich. Es hat jedermann zum Wahlraum Zutritt, soweit das ohne Störung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

9. Erhält bei den Direktwahlen keiner der Bewerber/innen mehr als die Hälfte der gültigen Stim-
men, so findet am Sonntag, dem 27.09.2026 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr eine
Stichwahl unter den beiden Bewerber/innen bzw. Bewerbern statt, die bei der Hauptwahl die
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höchsten Stimmenzahlen erhalten haben. Die Stichwahl findet in den gleichen Wahlräumen
wie die Hauptwahl statt. Die Wahlberechtigten erhalten für eine mögliche Stichwahl ihre Wahl-
benachrichtigungskarte zurück. Jede/r Wähler/in hat eine Stimme für jede möglicherweise im
Wahlgebiet notwendig werdende Stichwahl.

10. Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches wird bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der wahlberech-
tigten Person oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der wahlberechtigten Person eine
Stimme abgibt. Auch der Versuch ist strafbar.

11. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der wahlbe-
rechtigten Person ist unzulässig

Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der
Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten
Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Eine Hilfeleistung
ist unzulässig, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Eine Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der
Kenntnisse, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

12. Zur Feststellung der Briefwahlergebnisse wurden fünf Briefwahlvorstände gebildet. Diese
treten am 13. September 2026, um 15.00 Uhr in der Grundschule Schwarmstedt, Am
Schloonberg 7, 29690 Schwarmstedt, zusammen.

Die Feststellung der Briefwahlergebnisse erfolgt ab 18.00 Uhr.

Die Ermittlung der Briefwahlergebnisse ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit dies
ohne Störung der Wahlhandlung möglich ist.

Schwarmstedt, den 03.09.2026

gez.
Oliver Beesch

(Samt-/Gemeindewahlleiter)
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Bekanntmachung anlässlich der Kommunalwahl am 13.09.2026
über die zweite Sitzung der Wahlausschüsse für die Gemeindewahlen Buchholz (Aller),

Gilten, Lindwedel, Schwarmstedt sowie für die Samtgemeindewahl Schwarmstedt
und über die dritte Sitzung des Wahlausschusses der Gemeindewahl Essel

Die Wahlausschüsse treten wie folgt zu ihren zweiten bzw. dritten Sitzungen zusammen:

Am Dienstag, den 15.09.2026,

 um 15:00 Uhr der Wahlausschuss für die Gemeindewahl Buchholz (Aller),

 um 16:00 Uhr der Wahlausschuss für die Gemeindewahl Essel,

 um 16:45 Uhr der Wahlausschuss für die Gemeindewahl Gilten,

 um 17:30 Uhr der Wahlausschuss für die Gemeindewahl Lindwedel,

 um 18:30 Uhr der Wahlausschuss für die Gemeindewahl Schwarmstedt und

 um 19:30 Uhr der Wahlausschuss für die Samtgemeindewahl Schwarmstedt

im Rathaus, Sitzungsraum, Am Markt 1, 29690 Schwarmstedt.

Die Wahlausschüsse verhandeln, beraten und entscheiden gemäß § 9 Abs. 1, 3 Niedersächsische
Kommunalwahlordnung (NKWO) öffentlich. Jedermann hat Zutritt zu den Sitzungen.

Tagesordnungen für die Wahlausschüsse für die Gemeindewahlen Buchholz (Aller), Essel,
Gilten, Lindwedel und Schwarmstedt:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen Ladung
2. ggf. Hinweis auf § 10 Abs. 1 NKWG an Mitglieder des Wahlausschusses
3. Feststellung des Wahlergebnisses
4. Genehmigung der Niederschrift über diese Sitzung
5. Schließung der Sitzung

Tagesordnung für den Wahlausschuss für die Samtgemeindewahl Schwarmstedt

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen Ladung
2. ggf. Hinweis auf § 10 Abs. 1 NKWG an Mitglieder des Wahlausschusses
3. Feststellung des Wahlergebnisses zur Wahl des Samtgemeindebürgermeisters
4. Feststellung des Wahlergebnisses zur Wahl des Rates der Samtgemeinde Schwarmstedt
5. Genehmigung der Niederschrift über diese Sitzung
6. Schließung der Sitzung

Ich weise darauf hin, dass die Wahlausschüsse gemäß § 10 Abs. 3 Niedersächsisches
Kommunalwahlgesetz (NKWG) ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder
beschlussfähig sind.

Des Weiteren weise ich darauf hin, dass der Wahlausschuss der Samtgemeinde Schwarmstedt
sowohl das Wahlergebnis der Samtgemeinderatswahl Schwarmstedt als auch das Wahlergebnis
der Direktwahl zum Samtgemeindebürgermeister feststellt.

Schwarmstedt, den 04.09.2026

gez.
Oliver Beesch

(Samt-/Gemeindewahlleiter)
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Die Samtgemeinde Schwarmstedt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
eine/n Gemeindemitarbeiter/in (m/w/d) für den Bauhof 

 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

 Maschinenbedienung: Sicheres Führen und Bedienen von landwirtschaftlichen Zugmaschinen, Spezial-
maschinen und Anbaugeräten im Ganzjahreseinsatz 

 Technischer Dienst: Eigenverantwortliche Wartung, Pflege und Instandhaltung des Fuhrparks sowie 
Durchführung kleinerer Reparaturen in der betriebseigenen Werkstatt 

 Flächenbewirtschaftung: Durchführung von Arbeiten zur Bodenbearbeitung, Pflege, Ernte oder Land-
schaftspflege auf den landwirtschaftlichen/kommunalen Flächen 

 Saisonaler Einsatz: Unterstützung bei Sonderaufgaben, wie dem kommunalen Winterdienst oder der Ge-
hölz- und Landschaftspflege bei Bedarf, außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit 

 Arbeitssicherheit: Striktes Einhalten der Unfallverhütungsvorschriften und Dokumentation der durchge-
führten Wartungsintervalle. 

 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 
 
Wir bieten Ihnen: 

 

 eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – die 
Stelle ist Teilzeit geeignet 

 bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen Voraussetzung Entgeltgruppe 4 TVöD-VKA 
 Arbeiten in einem kollegialen, freundlichen und motivierten Umfeld 
 betriebliches Gesundheitsmanagement, Zusatzkrankenversicherung und Altersversorgung des öffentlichen 

Dienstes (VBL) 
 

Ihr Anforderungsprofil:   
 

 eine abgeschlossene mindestens dreijährige Ausbildung als Landwirt (m/w/d), Fachkraft Agrarservice, 
Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d) oder eine vergleichbare handwerklich-technische Ausbil-
dung mit einschlägiger Erfahrung 

 Führerschein der Klasse T ist zwingend erforderlich. Idealerweise die Klasse CE (LWK) 
 Fundiertes technisches Verständnis für Mechanik, Hydraulik und Elektronik moderner Nutzfahrzeuge 
 körperliche Belastbarkeit 
 Zuverlässigkeit, Flexibilität, eigenverantwortliche Arbeitsweise, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein 

im Umgang mit teurem Gerät 
 hohe Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit 

 
Die Samtgemeinde Schwarmstedt ist im Sinne der beruflichen Gleichstellung von Frauen und Männern bestrebt, den 
Anteil von Frauen am Personal in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, zu erhöhen. Bewerbungen von 
Frauen sind deshalb ausdrücklich erwünscht. 
 
Die Samtgemeinde Schwarmstedt fördert Chancengleichheit und Vielfalt. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden 
gemäß dem Sozialgesetzbuch IX bei sonst gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Für Fragen steht zur Verfügung 
Frau Brunke, Tel. 05071/809-117, personalwesen@schwarmstedt.de (Personal), und 
Herr Bartling, Tel. 05071/809-301 (Bauhof) 
 
Sie sind interessiert? 
 

Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 27.09.2026 an den 
 
Samtgemeindebürgermeister der  
Samtgemeinde Schwarmstedt, 
Am Markt 1,  
29690 Schwarmstedt 
 
Bewerbungen können schriftlich oder elektronisch an bewerbungen@schwarmstedt.de abgegeben werden.  
 
Auf Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung und die unter www.schwarmstedt.de/stellenausschreibungen stehenden Infor-
mationen wird verwiesen. 
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